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Patagonien war aber auch ein Land voll seltsamer wilder Tiere und Vögel. «Pen-gwyn» soll
ein walisischer Ausdruck für «nicht fliegender Vogel» sein; einer abergläubischen

Vorstellung von Seemännern aus Elisabethanischer Zeit zufolge verkörperten Eselspinguine
die Seelen ihrer ertrunkenen Kameraden, und im siebzehnten Jahrhundert beschrieb

sie Sir John Narborough während eines Aufenthalts in Puerto Deseado als
«aufrecht stehend wie kleine Kinder in weißen Schürzen, die einander Gesellschaft leisten».

Bruce Chatwin / Paul Theroux, Wiedersehen mit Patagonien
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Seite 1: Magellanpinguine bei Punta Tombo. - Links; Am Nordarm
des l.ago Argeittino. - Mitte: Blick vom Tafelberg Mesa Colorado. -
Oben: Versteinerter Baum im Monumento Natural Jose Ormachea.


